
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2023 (01:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1923 Großbardorf : SV Sömmersdorf 
Samstag, 25.11.2023, 18:30 Uhr

Ziegler fixiert zwei Punkte für den TSV 1923 Großbardorf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TSV 1923 Großbardorf am vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Sömmersdorf. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Alfred Ziegler.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Hermann und Ziegler, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine
einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TSV 1923 Großbardorf dieses Match
mit einem und der SV Sömmersdorf mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:9, 11:5, 11:
3 gegen Schönbach / Ziegler fanden Hermann / Ziegler von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Das folgende Doppel zwischen Gessner / Pfennig und Müller / Stefanis endete
wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Semenov / Schmitt zeigten Schlembach / Schlembach
dagegen ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Marco Hermann zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Marcel Müller aber trotzdem sicher mit 11:7, 8:11, 11:5, 11:3 ein. 9:
11, 12:10, 8:11, 11:9, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Günter Gessner und Florian
Schönbach den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Beim 3:0-Erfolg gelang es Alfred Ziegler den Gastspieler Dimitri Semenov in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Sotirios Stefanis war wiederum Andreas Schlembach, obwohl er alles gegeben
hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie
zu seinen Gunsten zu entscheiden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Stefanis mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Harald Schlembach
machte wiederum mit Arno Ziegler beim 11:5, 11:4, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Einen Sieg verpasste danach Manuel Pfennig indessen beim 1:3 gegen Alfred Schmitt
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1923 Großbardorf und des SV Sömmersdorf in die Box. Kaum gefährdet war
indessen der 3:0-Erfolg von Marco Hermann im Anschluss gegen Florian Schönbach. Durch diesen
Erfolg hat Hermann nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 6:4
steht. Nach verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Günter Gessner das als ausgewogen
eingestufte Spiel gegen Marcel Müller und gewann mit 8:11, 11:7, 11:9 11:5. Alfred Ziegler kam mit
der Spielweise von Sotirios Stefanis am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Ziegler somit bei 8 Siegen und 3 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Stefanis ein 6:8 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1923 Großbardorf in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2023 gegen den
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TV Poppenlauer bevor. Für den SV Sömmersdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Poppenlauer am 16.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:13 geht.

 Statistik:
 TSV 1923 Großbardorf

Doppel: Hermann / Ziegler 1:0, Gessner / Pfennig 0:1, Schlembach / Schlembach 1:0 
Einzel: M. Hermann 2:0, G. Gessner 2:0, A. Ziegler 2:0, A. Schlembach 0:1, H. Schlembach 1:0, M.
Pfennig 0:1 

 SV Sömmersdorf
Doppel: Müller / Stefanis 1:0, Schönbach / Ziegler 0:1, Semenov / Schmitt 0:1 
Einzel: F. Schönbach 0:2, M. Müller 0:2, S. Stefanis 1:1, D. Semenov 0:1, A. Schmitt 1:0, A. Ziegler
0:1


